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Die Doilarfrage

-an- Vor einiger Zeit, ging unser grosser
Mann, nämlich GoZZZjeh GraZGmZer, m New-

?/or/c ara Larar/, oder er wurde aus der Luft
abgesetzt, doch tut das nichts zur Sache.

Eine Zeitungsmeldung gab auch der eidge-
nössischen Leserschaft kund und zu wissen,

warum er hinüber gefahren oder geflogen.
Zweck seines Dortseins war also, damit man
sich nochmals daran erinnere, Amerika zu

überzeugen, das» die Parität zwischen Dollar
und Schweizerfranken nicht die richtige sei.
Go#,<? die GSM nersZeAera würde«, <fes sie

meAr «acA //efraef/e» Zte/ern ZcöraraZen, so/er«
der o/figieZZe GoZZarArar.s nicAZ rare/w ara/ 4.25

sfrärade, könnten die Schweizer leichter ame-
rikanische Waren kaufen und bezahlen. "Von

den Schwierigkeiten unseres Exportes, die

sich dabei herausstellen müssten, war, soviel
wir uns erinnern, in jener Meldung nicht, die
Rede. Und davon, wie wichtig dieser unser
Export nach den USA geworden, auch nicht.
Jedenfalls sagte man sich, Gottlieb Duttwei-
1er habe wohl keine Kapitalien nach drüben
geflüchtet und müsse beute darum auch nicht
davor zittern, das« sie zu einem niedrigen
Dollarkurse repatriiert werden müsste. Und
auch das war klar, dass er nur Importeur-
sorgen vertrat, nicht aber Exporteursorgen...

Wie verschieden die Probleme betrachtet
werden können, die sich um den Dollar ,dre-

hen, konnte man an Hand der Berichte über
die GeneraZversarawnZran«/ der ScAweigerZscAere
KrecZZZara.sZaZZ beobachten. Interessant war
vor allem die Darlegung von Generaldirektor
GraracZ/arara, das» die Schweizer — das heisst
natürlich jene, die sich mit Dollargeschäften
überhaupt abgeben — (Zrdj Sorte« von GoZ-

Zars Aerarae«; 1, Gera ZrorawraemeZZera GoZZar,

Kurs 4.28 bzw. 431.50. Unsere Exporte und
Importe werden nach diesem, gewissermassen
dem «offiziellen» Dollar berechnet. 2. Gera

GZnangcZoZZar. Bis im vergangenen Septem-
ber stand er minimal auf 4.23. Er verkör-
pert unsere Guthaben in den USA. Auch die
Erträgnisse dieser Guthaben wurden auf
Grund seines Kurses festgestellt. 3. Gera ira-

ZerraaZioraaZera GoZZar. Kur« 3.60 bis 3.80. Alle
Länder, welche Schweizer Franken kaufen,
bieten uns den Dollar zu diesem niedrigen
Kurse an. Er wird auf dem freien Markt
gehandelt. Jedermann kann ihn kaufen, das
heisst, jeder, der Franken anzubieten hat.
Sinn und Wert aber hat ein solcher Dollar-
kauf nur, wenn der Käufer damit «irgendwo
in der Welt» Waren kauft und bezahlt, die
er auf diese Weise billiger ersteht als durch
die Verrechnung in irgendeiner Landeswäh-
rung, etwa in Liren zum offiziellen schweize-
rischen Verrechnungskurse. Trotzdem er
«frei gehandelt», wird, ist er gewissermassen
ein «schwarzer Dollar» und wird unter Um-
gehung gewisser Hindernisse zum Geschäfte-
machen — wohl en gros — eingesetzt.

Diesen eZriZZe« Dollar also möchte Herr
Duttweiler. Hat er Recht? «Die Geschichte
unseres Geldwesens » sei eine «nie abreis-
sende Kette von Betriebsunfällen» gewesen,

Am zweiten Jahrestag der Invasion von Iwojima, deren Eroberung zu den blutigsten Kämpfen des

pazifischen Feldzuges gehörte, ehrten, die Amerikaner ihre Toten mit einem schlichten, aber
ungemein eindrucksvollen Gedenkgottesdienst. (ATP)

und fast jede getroffene «währungspolitische
Entscheidung» sei «alsbald durch, die Ereig-
nisse desavouiert» worden, sagte ein anderer
Delegierter an jener Versammlung. Ein
Spruch, der wahrlich alle «Experi-
mente» spricht!

Frühjahrsoffensiven

Während unser Wetter Rückfälle in den
wirklichen Winter verzeichnet, ereignen sich
in der Weltpolitik verschiedene Aufbrüche.
BevZn rmf raacA MosAara. Sein Weg führt
über DräraAircAera. Dort wird am 4. März das

neue, auf 50 Jahre Dauer berechnete ön'-
ZZscA-/raragô'siscAe BräracZrais unterzeichnet. M/n
70. März heçfZraraera ifra MosAara eZie FerAaracZ-

Zuraten über cZas osZnrracA'ZscAe rararZ tZeraZscAe

GescAä/7. Kein Mensch erwartet eine rasche
Einigung, sondern höchstens Vorarbeit. Aber
vielleicht wird der Vertrag' über Oesterreich
fertig, und alsdann geht- wieder ein kleines
Stück Europa aus dem Provisorium in ein
Definitivum über. Vielleicht noch vor dem
Sommer. Auf jeden Fall kann man sagen,
dass die Entwicklung wieder flüssiger ge-
worden zu sein scheint und Hoffnung auf
wirkliche Fortschritte bietet.

Alm aracfcrra GncZe der IFeZZ, Zw OsZasZera,

sind die Ko/n/rawraZsZen o//enslv f/era'ordera.
Das ist eine sehr wichtige Tatsache. Eine
neue Phase des Bürgerkrieges steht allem
Anschein nach vor der Türe. Die Äe^Zerraragf
von ZVaraAZragr rechnet mit einem völligen
Bruche. Anzeichen dafür ist die Tatsache,
dass öZZe Ao/ra/raranlsZlseAew GraArer Z/n MacAZ-
Z/eracA 7'scÄZaragi KaZ ScAeA.s raacA den Ao/w-
/rawraisZIscAe« GeöieZera aöZraraA'^orZZerZ «;er-
den. Also direkt nach, /eraraara. Weitere An-
zeichen ergeben sich aus einer rossiscAera
GresseanAZage gegen die Amerikaner, dahin
lautend, dass die Z7SM-TVw^en CAZwa gar
raZcAZ «erZa.s'.s'e« AäZZe« oder zu verlassen ge-
dächten; Jede rus'siche Auslandsmeldung ist
als Aeusserung mit diplomatisichem Hinter-
grand zu werten, ganz anders als die anderer
Länder. Vielleicht tarnt Moskau eigene Ak-
tionen mit derartigen Vorwürfen. Vielleicht

geht es auch nur darum, möglichst viele
Gründe ausfindig zu machen, um selbst ein

Mehrere» zu tun in der Unterstützung Jen-

nans. Oder man beugt vor, weil man nach-

stens den Vorwurf erwartet, Jennan unter-

stützt zu haben.
Merkwürdig ist, dass die bisher siegrei-

chen Regierungstruppen Z/äwerZZcAera Gar-

ZZ.saraenar/neera, zneZcAe sicA Aorrara/MraZ.sZZscA

nennen, auch jetzt noch nicht aus der wich-

tigen Provinz ScAaraZwrag zu vertreiben ver-

mochten, und .ebensowenig aus den südlich
anschliessenden Gebieten. Neueste Berichte
wollen wissen, das« sieben Divisionen der

Zentralregierung aufgelöst wurden, und dass

sich Greisc/iare« ZVaraAZwg seZZ/sZ wäAerZew. An-

dere Darstellungen lassen erkennen, dass

weite Gebiete nur dem Namen nach, wie zur

Zeit der Japaner, erobert sind. Die Regie-

rungstrappen beherrschen die meisten Städte

und Verkehrslinien, während die «Kommu-
nisten» das flache Land halten.

Für die USA müssten wirkliche Kommu-
n'istensiege als regelrechte aussenpolitische
Alarmsignale wirken. Immerhin liegen die

Dinge ein wenig komplizierter, als die par-

teipolitische Simplifizierung sie darstellen
möchte. Die massgebenden Äegierwrags?raä»-

wer Z« IFasAiragZo« wiissen den Unterschied
zwischen dem dogmatischen Bolschewismus

von .ehedem und der chinesischen Bauern-
revolution sehr wohl zu. machen. Sie sind, sehr

wwara/rZerZera /ratz der ZeraZraZregterrarag und

werfen ihr vor, die CAaracew efraes WÄ»
GrZecZera.»scAZras.s-es mZZ Jeraraara eraZ/veder W"
scAerzz oder aZmcAZZZcA verZ'an Aahe».

Mit andern Worten: USA verstehen sehr gut-

das« die Nankingregierung sich im Schlepp-
tau des alten Agrarfeudal ismus befindet, und

dass sie eine Bodenreform, das Hauptstück
der «kommunistischen» Forderungen, hinter-
treibt. Wodurch die Befriedung des Landes

verhindert, die Hebung des allgemefaen
Wohlstandes hintangehalten und — der aine-

rikanische Handel geschädigt wird. Die ame-

rikanische Unzufriedenheit i4t mehrfach do*

•kumentiert. Präsident Truman hat den Ge-

neraZ Mar.sAaZZ, obgleich seine Vermittlung^-

Vie Vollaràgo
.«.u- Vor «inigsr 2ìsit King unser grossor

Aann, nämlied Lo/Keb v?/tài/er, m De»-

z,ork «w La»ck, oâer er vuràe nus â«r Lukt

abgesetà, àoek tut àas niodt« sur Saà.
Nus Xeitungsmelâung gab aned àer eiàge-
nössisoden Lesersodakt kunà unà cn vissen,
varnm er binüber gekadren oàer geklogen.

^voà Mines Dortsein« var ào, àamit. man
sied noebmals àaran erinnere, Vmerika cu

NdsrLSNKSn, àss àieRarität 2vised«» Dollar
nnâ Kobveicerkranken nient àie riobtige sel,

Dâ è t/L«4 ààà àèrà, à«« sie
m.e/»^ »«e/t Seà/is» /i«/er» /à»à, so/er»
t/e?' o//isie//s Do//«rà's- mât meà- ««/ 4.2.5

«tàcke, könnten àie Lodvoiser lsiedter sme-
rikanisede Waren danken unà becabien. 'Von
àen Lebvisrigkeiten unseres Exportes, àie

sied àabei derausstelien müssten, var, soviel

vir uns erinnern, in jener Uelànx nisbt àie
Reàe. Unâ àavon, vie vioktix àieser unser
Dxport naeb àen Wà gsvoràen, aned niebt.
àeàenknlls sagte man sied, Dottiieb Duttvei-
ler bade vodl deine Dapitalien naod drüben
gekiûebtet unà müsse dents àarum aueb niedt
davor bittern, dass sie cu einem nisârigen
Do'llarknrse repatriiert veràen müsste. Dnà
aued das var klar, àass er nur Importeur-
sorgen vertrat, niedt aber Dxportsursorgen...

Wie vsrsedieàsn die Rroblsme bstraebtst
veràen können, àie sied um àen-Dollar dre-
den, konnte man an Rand âer Leriodts üder
àie <?e»er«/vsrs«mmiu»A âer Lcâuieiserisc/îe»
Dreâ«»àtt beobaedten. Interessant var
vor allem àie Darlegung von Dsneralàirektor
L'ra»à/ett», àass àie Kodvsicer — àas deisst
natürlied jene, àie sied mit Dollargesedäktsn
üderdaupt abgeben — àâ> 8c>r4e» vo» Do/-
/«?'« /ce»»e».- 1. //en. /eommersis/ie» Doi/ar,
Durs 4.28 bcv. 431.50. Unsere Dxporte unà
Importe veràen naek diesem, gevissermassen
àem «okkicisllen» Dollar bereebnet. 2. De»
Di»«»sc/o//«r. Lis im vergangenen Keptem-
der stand er minimal auk 4.23. Dr verkör-
pert unsere Dutdaben in àen L84V r^nod àie
Drträgnisse àieser Dutdaden vuràsn auk

(Irunà seines Durses kestgestellt. 3. De» m-
4er»«/io»«/e» Doi/ar. Durs 3.60 dis 3.80. ^llo
Länder, velede Kebveicsr Dranksn danken,
dieten uns àen Dollar ?.u diesem niedrigen
Dnrse an. Dr virà auk àem kreien Aarkt
gedanàsit. àeàermann dann ikn danken, àas
deisst, jeder, àer Drank en ancnbieten dat.
3inn unà Wert, aber dat ein soleder Dollar-
dauk nur, venu àer Däuker àamit «irgendwo
in àer Welt» Waren dankt unâ be^adlt, àie
er auk àiese Weise dilliAer erstedt als âured
àie VerreednllNA in ir^enàsiner Danàesvâk-
runK, etva in Liren ?.um okki^iellen sedvei?.e-
riseden VerreednunMdurse. Idot^dem er
«krei »àanàslt». virà, ist er Mvissermassen
ein «sedvar^er Dollar» unà virà unter Lm-
A'sdunA revisser Linàernisse xuin Dssedäkte-
maeden — vodl en ssros — ein^esàt.

Diese» c/ritte» Dollar also möedte Herr
Duttvsilor. Hat er keedt? «Die Desediekte
unseres Delàvesens » sei eine «nie abreis-
senàe Dette von öetviebsunkällen» gewesen,

^.rn ^vsitsn ^sNrsLtsk cier Invasion von Ivozirns. Zeren L!roderuns 2U äsn dlutiZsten I^àrnpksn ès
x>azttisoNsn ?eIàuZss Zekörts, skrtsn <Iis ^.msrikansr iüre ?otsn rnit sinsrn sckliokren, aber

unAsrnein einàruoksvollsn QscisnkgottssZienst. (àà?)

unâ kast jeâe KStrokkene «vädrunssspolitisede
i'lntsedsiâun^» sei «alsbalà àureli àîe Drei^-
nisss àesavouiert» voràen, sa^te ein anàsrer
Delegierter an jener Versammlung. Din
Kpruod, àer vadrlied ASA«» alle «Dxperi-
mente» spriedt!

DrüdjadrsoKensiven

Wädrsnä unser Wetter Llledkälle in àen
virdliedsn Winter verxsiednet, ereignen sied
in àer Wsltpolitid versedisàene ^ukdrüede.
Devi» reis^ »ac/? Uos/ca«. Lein Weg kükrt
über Dààrâe». Dort virà «»» 4. U«rs àas

neue, auk 50 àadre Dauer dereednete bri-
àc/î-/r«»z!ôsisc/èe Dàâia unter^eiodnet.
4k/. 4/à d«Aà»s» à 4/os/c«« à Der/êar«/-

/u»A6» «ber c/as 6s/srreicàcà »»</ àsu/sc/u?
Desc/iä/t. Dein Nensed ervartet eine rasede
Dinigung, sonàern köodstens Vorarbeit, ^.ber
vielleivbt virà àer Vertrag über Desterreiob
kertig, unà alsàann gebt vieàer ein kleines
Ltüed Duropa ans àem Drovisorium in ein
Dekinitivum über. Vielleiodt noob vor àem
Kommer. ^nk jeäen Dall dann man sagen,
àass àie Dntviedlung vieàer klüssiger gs-
vorâen 2u sein sobeint unà Lokknung auk
virdliebe Dortsobritte bietet.

«4m s»àr» àcke à IDs//, i» Dsàà,
sinà à Xommttàà o^enê x/emorr/e».
Das ist eine sebr viedtige Datsaebe. Dine
neue Lbase âes LUrgerdrieges stebt allem
àsebein naeb vor àer 4lire. Die KeAier»»c/
uo» à»/ci7^</ reebnet mit einem völligen
Lrnebe. àxeieben àaknr ist àie Datsaebe,
àass «De /iom?»»»is/à/îe» D«/trer i,» U«â/-
bersie/i?«âàA Dai 8àà »ac/l cke» /com-
mu»is/i«cà» Deàie4s» ab/r»»«Mr/ier/ »ler-
à», ^.lso àirsdt naeb /e»»a». Weitere .4u-
2S!0d«n ergeben sieb ans einer n«?«ise/ien
Dre«ae«»/c/aAs gegen àie Amerikaner, àabin
lautenà, àass r/ie D8à-?'ruppe» Dâi»« gî
»ic/ê/ ver/asss» /,a//e» oàer?.u verlassen ge-
àâobten: àeàe rnssiobe àsianàsmslàung ist
als Aeusserung mit àiploinatisâein Hinter-
grnnà 2u verten, gan? anàers als àie anâerer
Lânàer. Vislieiobt tarnt Nosdau eigene .VI<-

tinnen mit àerartigen Vorvürken. Vielleiebt

gebt ßs aueb nur äaruin, mogiiebst viele
Drünäe anskinâig ?.u maoben, um selbst ei»

niedreres xu tun in àer Unterstützung àen-

nans. 0àer man beugt vor, veil man näek-

stens àen Vorvnrk srvartet, àeunan unter-

stützt '/.u baden.
Uerdvûràig ist, àass àie bisder siegrei-

eben Regierungstruppsn à b«»er/ic/îS» Dar-

àaKSKarmeen, sic/i àmmêiâo^
nennen, aueb jet^t naed niobt aus àer vied-

tigen Dror>i»s 8<?/î«?à»A ?,u vertreiben vsr-
moobten, und ebensovenig ans àen sûàlied
ansobliessenàen Debieten. Deneste Leriodte
vollen vissen, àass sieben Divisionen à
Xsntrairegiernng aukgeiöst vnràen, unâ àas«

sied Drei«c/î«re». /V«»/^i»A s'eibst »«/îerte». à-
àers Darstellungen lassen erkennen, àass

veite Deblete nur àem Damen naed, vie Mr
Xeit àer àapaner, erobert sinà. Die Regie-

rungstrnppen bsberrseben àie meisten Ltaâts
unà Verdebrsiinisn, vâdrsnâ àie «Domnm-
nisten» àas kiaebe Lanà balten.

Dür àie 118^. müssten virdliebe Domma-
nistensiege al« regelreodte aussenpolitisode
Alarmsignale virden. Immerbin liegen àie

Dinge ein venig komplicierter, als àie par-
teipoiitisebe Kimpiikicierung sie àarstelikk
möedte. Die massgebenàen /à/ieru»AsMà
»er i» IDas/?àc//o» vissen àen Dntersodieâ
cvisoden àem àogmatiseden Voisedevisinuß

von edeâem unà àer edinesiseksn Lauem-
revolution seki' vodl cu maeden. 8ie sinà sedr

»»â/rieà» m/4 à ^e»/raàAier»»A unà

verken idr vor, à L/î»»ee» ei»es
Dàcêensscàsses mit àe»»a» e»4»?s</er ver-

«e/êers/ aàr abà-â/iie/t ver/a» su /ê«bs».

Ait anàern Worten: D8r^ vsrsteden sedr gut-

àass àie Dankingregierung sied imKodlepP-
tau àes alten ^.grarkenàaiismns> bekinàst, unà

àass sie eine Loàsnrekorm, àas Ranptstiiolî
àer «kommunistiseden» Doràernngen, dintei'
treibt. Woàureb àie Lekrieànng âes Lanàss

verdinâert, àie Rebnng à aiigemàell
Wokistanàes bintangedaltvn nnà — âer aiv^-

rikanisebe Ranàel gesedâàigt virà. Die aws-

rikanisobe Dncukrieàenbeit ià mekrkaed ào-

kumentiert. Rrksiàent Rruman dat àen <?e-

»er«/ 4/«rsâ«//, obgleied seine VsrmittlungS'



aktion scheiterte, seinen Misserfolg nicht ent-
gelten lassen, hat ihn im Gegenteil zum Lei-
ter der Aussenpolitik ernannt. Also ist nicht
sr der Schuldige an der neuen Auseinander-
setzung, sondern «jemand in China...»

An der wirtschaftlichen Fro n t

aber wird sich letzten Endes entscheiden,
welche Richtung die amerikanische Aussen-

politik sowohl in der Behandlung Chinas
wie im Verhalten gegenüber dem deutschen
Problem einschlagen wird.

Der /soZafeowfemMs m dew DSri, den, man
tot glaubte, regt sich neuerdings auf breiter
Front. Nicht im Weissen Hause, nicht in der

jetzt noch zur Hauptsache «demoArafescAew»

Kegderwwgr TYwmaw, auch nicht im mehrheit-
lieh re/u/AZZAamseAew Kowgvess.

Seit dem Siege der Republikaner aber
ziehen jedenfalls die Marschrouten von Po-
Etik und Wirtschaft nicht mehr in der glei-
eben Richtung wie damals, da der unver-
gessliche Roosevelt mit seinen Parolen beide
zu beherrschenden Widerstände geschickt
und kräftig zugleich auszuschalten verstand.
Noch sind die Führenden im «Weissen
Hause» davon überzeugt, dass man die ersZe
MacAZ der WeZZ «wd daram ?«# der c/rösstew
Ferawtewrtewgr AeJadew sei. Dass es einen
Welthandel gebe, in welchem man die erste
Geige spielen müsse. Kapital soll in aller
Welt angelegt, werden, Kredite sollen al'lent-
halben die verarmten Völker instandsetzen,
amerikanische Waren zu kaufen. Findet das

private Kapital-Investitionen oder Kreditge-
Währungen nicht rentabel, muss der Staat
ab Garant dazwischen treten. So soll das
darniederliiegende Deutsche Reich in seinem
westlichen Teil wieder zu neuer Wirtschaft-
licher Blüte gebracht werden, aber nicht nur
diese eine verödete Wirtschaftszone, sondern
auch jede andere darniederliegende muss
«als amerikanischer Markt» vollkräftig wie-
der auferstehen.

Gegen diese Auffassungen aber, die noch
durchaus dem Geiste Roosevelts entsprechen,
regen sich die Widerstände. Das /fewferfe
TVwmaras ward« vom Kowgress «««« eteew
SecAsfeZ (jreAifead Der gemeine Mann, dem
man in den Wahlen den Abbau der unsin-
aig gesteigerten Staatsausgaben versprochen,
muss etwas Greifbares sehen, sonst wird er
enttäuscht und glaubt den Versprechungen
während der bald: einsetzenden Kamera/we

de« Pröside«te«steAZ «feAZ. Es ist aber
Mar, das» weitere Kreise mehr sehen wollen
als nur einige Abstriche am Budget. Einmal
soll mrgrewds m r/er IFeZZ USri-KajmZaZ m ris-
tewte GescAä/te (/esZecAZ werde«. Die USA-
Regierung hat soeben- die britische wissen
lassen. /«fe- die lUirZscAa/ZsAiZfe
JmeriAte an GriecAenZawd sei (fer weitere
RerAZeiA efer AriZiscAe« 7few/>/«e« im Lawde.
Mit andern Worten: Nur soweit ameriika-
wsche oder «europäische» Armeen — oder
'm Falle des unsichern China solche der
fentralregierung, die nötige Ordnung garan-
Heren,, wird sich der Dollar vorwagen.

Der gemeine Mann aber ist auch der
Ansieht, die DSM-Mrmeen m (fer Fremde ver-
MreacAten 2« grosse Kosten. Das heisst, er
^wartet ihren Abbau und wird den Republi-
.^Aern die Quittung erteilen, falls dieser
"bau nicht erfolgt. Bis zur nächsten For-
erung^ das oder jenes Gebiet völlig zu räu-

"on und überall dort auf Investierungen und

Kreditgewährung zu verzichten, wo dies ohne
Schutz durch die eigene oder eine verbündete
Armee geschehen müsste, ist nur ein Schritt.
Und der konsequent darauf erfolgende
fefete Schritt wird sein, im eigenen Lande
ZoiteeAnte 0« verfemten, /remde Importe 2«

drosseln, USA wirtschaftlich den Amerika-
wem 2« reservieren. Also zuerst Rückzug
überall dort, wo Kosten und Risiko drohen,
dagegen in der nächsten Nähe die andern
zurückzudrängen — das ist die wirfecAa/L
ZicAe ZsoZaZiowisZewidee.

In diesem Frühjahr soll — und zwar
in Gen/ — eine Konferenz darüber beraten
und entscheiden, wie die aus der Aera Roose-
velt übernommenen «ReziprosiMZs» -AAAoto-

men erneuert und erweitert- werden könnten,
d. h. wie durch erneuerte Abkommen zwi-
sehen den Staaten die ZoifecArawAe« ernie-
drigrZ und dem internationalen Handel der
Weg erleichtert werden solle. USA hat vor
einem Jahre zu dieser Konferenz eingeladen
und wird kaum zurückkurbeln. Aber an den

praktischen Ergebnissen dieser Konferenz
wird sich zeigen, ob bereits eine schwerwie-
gende und gefährliche Wandlung der ameri-
kanischen Mentalität die Pläne zur «Befrei-

ung der Welthandels» bedroht. Wir halten
diese Konferenz, deren Zusammentritt noch
nicht feststeht, für

w i c h t i g « r als M o s k a u

genauer gesagt, letzten Endes sogar für da.s

entscheidend, was in der russischen .Haupt-
.Stadt und später anderswo in der deutschen
Frage gefordert und irgendwann einmal auch
beschlossen wird.

Die Russen machen den Amerikanern und
Engländern unentwegt den Vorwurf, sie ar-

Dem 71jährigen Alpsennen Peter KotA-Ur/er aus
Grindelwald ist eine wohlverdiente Ehrung zu-
teil geworden. Für 50 Jahre Dienst, als Alpsenni
auf den Alpen Rosenlaui und Grindel von 1895

an, verabreichte ihm der Schweizer alpwirt-
schaftliche Verein eine silberne Uhr mit Diplom,
die Oberländische Volkswirtschaftskammer des
Kantons Bern, ebenfalls eine Anerkennungs-
Urkunde. Unser Bild zeigte Peter Roth mit seiner
Uhr und den beiden Diplomen, auf die er be-
rechtigterweise stolz ist. (Photopress)

beiteten auf .eine Reaktivierung der deut-
sehen Kapitalisten, der deutschen Schwer-
industrie und damit auch des Fascismus und
Militarismus. Gerade jetzt, kurz vor dem
Zusammentritt der «ersten Deutschlandkon-
ferenz», ist ei« LrommeZ/ewer (fer rwssiscAe«
Be<;iera«grs;presse eröffnet worden, welches
sich gegen alle dem Kreml irgendwie ver-
dächtigen Kreise und Bestrebungen richtet.
Moskau beobachtet alles und jedes und be-
zieht auch alles und jedes im Hinblick auf
(Zfe «KiwArasww«?», die dem SowyeZracAe
droAe. SAawdteaviscAe Kreise betreiben eine
nordische wirtschaftliche und politische Zu-
sammenarbeit. Sofort sagt Moskau: Das sind
die gleichen Kreise, die während des- Krieges
Hitler unterstützten. Nun sind sie daran, in
ihrem Sektor die «Vereinigten Staaten Eu-
ropas» vorzubereiten. Lenin aber hat vor
langen Jahren gesagt, diese «Vereinigten
Staaten» könnten nie in anderer Gestalt ent-
stehen als unter dem Banner des Wirtschaft-
liehen Imperialismus. Folglich kennt man die
Ziele dieser Geschäftsleute im Norden: An-
griff auf Russland

CAwcAZZZ ist selbstverständlich der Führer
dieser Kreise, hinter welchen amerikanische
und englische Finanzbanken und Konzerne
stehen. Sem «ewer Jm/v«/ an dfe Kowserva-
Zive«, de« Stem (/er/ew (fee «m/aAir/e LaAowr-
regüen(«<7 2« erö//«e« w«d «£Y(</ZamZ scAZew-

«i(?sZ von «Ar 2« Ae/refe«», ist in den Augen
Moskaus nichts anderes als ein Teil der
Internationalen Aktion, die in eine neue
Phase eingetreten.

Für den Kreml würde sehr wahrscheinlich
das gefährlichste Anzeichen für die «kapita-
listische Verschwörung'» der ammAamscAe
FerswcA sein, (fee BeseZ2W«<7S2eiZ /Ar DewfecA-
Zawd so Aars aZs moV/ZieA 2« bemessen und
den .Schuldigen mehr zu erlauben, als in Pots-
dam vorgesehen war, wirtschaftlich, politisch
und schliesslich vielleicht sogar militärisch.
Man kann sich jetzt schon ausmalen, wie
derartige amerikanische Anregungen ausge-
legt würden: «Seht, das amerikanische Trust-
kapital geht über zur Wiederbewaffnung der
Deutschen !» Dabei lägen die Dinge wohl
so, dass die Amerikaner einfach den Kosten-
punkt überlegen und ihre Deutschlandarmee
abbauen möchten.

Anzeichen für eine solche Wendung gibt
es bis heute kaum, aber der Isolationismus
kann sie über Nacht reifen. Die Moskauer
Konferenz steht unter diesem irgendwie ver-
wirrenden Schatten. Wenn die Sehwierigkei-
ten. sich türmen werden, möge der schweize-
ri-sche Zeitungsleser nicht vergessen,

'

was
die Russen alles fürchten und wogegen sie
Sicherheiten verlangen. Sie sehen heute in
den Engländern, solange Labour regiert, im-
mer noch die verlässlicheren Partner in der
Um-Erziehung oder aber Niederhaltung der
Deutschen als in den Amerikanern. Es wird
darum neben den Verhandlungen über
Deutschland und Oesterreich um die Kootei-
niemwg des /ra«2ö"siscA-AriZtecAe« Biiwdwisses
miz (Zern revidierte« AriZiscA-rassiscAe« gfeAe«.

Vielleicht wird auch die PaZäsZiwa/rar/e,
um die sich Moskau bis jetzt nicht offen ge-
kümmert hat, in die Verhandlungen hinein-
spielen. Vor allem, weil die wewe PerrorweZZe
der fädiscAe« GeAete«Aä»de, das neueste HZ-
Ze«ZaZ aw/ ein Ofefe«er.s'Arvsw> te JemsaZem
zumal, die Engländer zur FerAä«(/ww(/ des
SZ««dra;AZs zwingt.
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cktson sobeiterte, seinen Mis-serkolg niebt out-
gelten lassen, bat ibn im Regenteil lum Del-

ter à àssenpolitlk ernannt. Vlso ist niât
??- der Lâuldige an der neuen Auseinander-
z-stlung, sondern «jemand in Rbina...»

/tn der w i r t. s ob a k t l i o b en Rront
aber wird siâ làten Rudes entsobeidsn,
Uklobs kiâtnug die amerikanisobe Bussen-

paiitik sowobl in der Lebaudlung Vbinas
ms im Vsrbalten gegenüber dem deutsâen
problem einsâlagsn wird.

ver /«o/aà'omiâms im <ism V^M, den. man
tot glaubte, regt «iob neuerdings auk breiter
Rront, Riebt im Meissen Rause, niât in àer

jàt noâ ?ur Rauptsaâe «àmoàà'sâem»
KsAierunA Rrmmam, auob niât im mârkeit-
iiek reMbii/csmiso/^m KomAress.

Leit dem Liege àer Republikaner aber
sieben jedsnkalls âie Marsobrouten von ?o-
ktik unà Mirtsâakt niât mâr in àer glei-
àn Riobtung wie damals, da àer unver-
gessliebe Roosevelt mit seinen Rarolen beiàe
?u beberrs-âsnden Midsrstände gesâiokt
unà kräktig lugleiâ auslusâalten verstand,
lleob sind die Rübrendsn im «Meissen
Hanse» davon überzeugt, dass man ciie ersis
U«â5 àr l-Reii mmck àrmm m/5 c/er Arossiem
Reramim^orimmA beàc/em sei. Dass es einen
Meltbandel gebe, in welobem man àie erste
Lsige spielen müsse. Kapital soll in aller
Melt angelegt werden, Kredits sollen allent-
kalben àie verarmten Völker instandsàen,
amerikanisobe Maren ?u kauten. Rindet âas

private Kapital-Investitionsn oàer Krsditge-
väbrungsn niât rentabel, muss àer Ltaat
als Varant dalwisobsn treten. Lo soll âas

àarnlederllsgende veutsobe Rsiob in seinem
ivsstliâen veil wieder ?n neuer wlrtsobakt-
lieber Llüte gebraât werden, aber niebt nur
àisse eine verôâete Mirtsâaktslons, sonàsrn
web jede andere darniederliegende muss
«als amerikanisâer Markt» vollkräktig wie-
àer aukerstâen.

Regen diese àkkassungen aber, àie noâ
àrâaus àem Reiste Roos-evelts sntsprsobsn,
regen sieb àie Mlderständs. Das /bm/yei
T'rmmams mm/'ck uom XomA/ess A»? eimom

ààtoi Aàmrz-5. ver gemeine Mann, àem
wan in den Mablsn àen âbau àer unsin-
uig gesteigerten Ltaatsausgaben versprooben,
muss etwas Rrsikbares seben, sonst wird er
Kllttâusât unà glaubt àen Vsrspreobungen
vàbrenà àer bald einsetxenâen àm^?«9'K6
um à» RrààmâmskîM mic/êi. Rs ist aber
làr, àass weitere Rreise mâr seben wollen
als nur einige Mdstriobe am Luà^et. Rinmal
^oll cker lbâ à r/s-

<?esc/rs/5e </e«5e<?/c5 rseràm. vis IILà-
IlsAisrunA bat soeben- àie britisobe wissen
lassen. /î à lv/ràâa/5sM/e

am <?>r/soàm?amr5 sei à m?eà?'e
^erd/e/b àr br/5/.sa^em irm vamà.
lait anàsrn Morten: Rur soweit amerika-
wsebe oàer «europâisâe» àmeen — oàer
>w valle àes unsiâern Rbina solâe àer
^utra'lrepàerunA, àie nötige vrànunx Karan-
beren, wirà siâ àer Dollar vorwagen.

ver Aemeine Nann aber ist auâ àer
ânsiebt, âs v^-^rmeem im àr ^remr/e ver-

ZA grosse Rostsm. vas beisst, er
^wartet lbren ^bbau unà wirà àen Republi-

âl<^ vuittunA erteilen, kails àieser
bban niât erkolZt. Lis nur nââsten Lor-
^nrnA, àas oàer jenes Rebiet völlig ?u räu-

unà überall âort auk Investierungen unà

Xrvâitgswâbrung ?» verliebten, wo àres obne

Lântl ànrâ âie eigene oàer eine verdûnâete
àmee gesobeben müsste, ist nur ein Kâritt.
vnà àer konsequent âarauk erkolgenàe
/ete-te Kebritt wirà sein, à 6/r/emsm vamcke

^oî/scàts A/ ver/amAsm, /remcts Importe sm

àrosseln, VL^K wirtsebaktliob àen Amerika-
merm su reserv/erem. Vlso lusrst RUeklug
überall àort, wo Rosten rrnà Risiko âroben,
àagegen in àer nüebsten Räbs àie anâern
lurüeklnärängen — àas ist ck/e

i/âe /soàtioàtem/àe.
In àiesem vrübjabr soll — nnà lwar

im Rem/ — eime Rom/erems àarûber beraten
unà entsâeiàen, wie àie ans àer Mera Roose-
velt übernommenen «àLMc>ââ'5«»-.ài)àm-
?msm erneuert unà erweitert weràen könnten,
â. b. wie ànrâ erneuerte Abkommen lwi-
seben àen Staaten àie lZoâàamkem srmis-

àiAk unà àem internationalen Ranâsl àer
Meg erlsiâtert weràen solle. WV. bat vor
einem àabre lu àieser Ronkerenl eingelaàen
nnà wirà kaum lurüokkurbsln. Mber an àen

praktisâen Rrgebnissen àieser Ronkerenl
wirà siâ leigen, ob bereits eine sâwerwie-
gsnàe unà gekûbrliâe Manàlung àer ameri-
kanisâsn Mentalität àie Rläns lur «Lekrei-

nng àer Meltbanàsls» beàrobt. Mir balten
àiese Ronkerenl, àeren Zusammentritt noâ
niebt keststebt, kttr

wiebti g -s r aïs N o s k a n

genauer gesagt, làten Rnâes sogar kür à
entsâeiàenà, was in àer russisâen Raupt-
staàt unà später anàerswo in àer àeutseken
Rrago gekoràsrt unà irgendwann einmal auâ
bssâlosssn wirà.

vie Russen maâen àen Amerikanern unà
Rnglânàern unentwegt àen Vorwurk. sie ar-

Osm 71zâkrigen àlpsenuen Pete?- Kotb-Ri'/ei' sus
Qààlwslâ ist eins woklverànts LkrunK lu-
teil Zsworâsn, l'un 50 Uskrs Dienst sis Vipssnn,
suk àsn ^ipsn Nossnisui unâ Qrinàl von 1895

sn, versbrsickte itun àer Làweiler sipwirt-
scksttiicke Verein eins silberne Dbr rait Diplom,
âie Qbsrisnâiscke Voilrswirtscbstìsiîsmmsr cles
Ksntons Dsrn sbsnkslis eins àsrkennungs-
uàunà. Dnser IZilcî Zeigte Deter itotk mit seiner
Dbr unà àsn- beiàsn Diplomen, suk à er be-
reobtigterwsiss stell ist. (Dbotopress)

beiteten auk eine Rsaktivierung der deut-
säen Rapitalisten, àer àentsvben Lebwer-
industrie und damit auâ des Raseismus und
Militarismus. Reraàe jàt, Kur? vor dem
Zusammentritt der «ersten veutsâlanàkon-
kerenl», ist eim TVommei/emer à' rmssisn/ism
Ke^iermmA^resss erökknst worden, welebes
sieb gegen alle dem Rreml irgendwie ver-
däebtigen Rrsise und Lestrebnngen riebtet.
Moskau beobaâtet alles und jedes und be-
liebt auâ alles und jedes im Rinbliek auk
ckis «LimàeàM», ckie cke»?, Zoro/ekreio/ke
ào/îs. Hàmââàcà Xreise betreiben eine
noràisâs wirtsâaktliâe und politisâe Xu-
sammknarbeit. Lokort sagt. Moskau: vas sind
die gleiâsn Rreiss, die wäbrend des. Rrieges
Ritler untsrstütlt.en. Run sind sie daran, in
ibrem Rektor -die «Vereinigten Ktaaten Rn-
ropas» vorlubersiten. venin aber bat vor
langen .lab reu gesagt, diese «Vereinigten
Ltaaten» könnten nie in anderer Restalt ent-
stebsn als unter dem Lanner des wlrtsebakt-
lieben Imperialismus. Rolglieb kennt man die
Aele dieser Resebäktslente im Rorden: 7kn-

grikk auk Russland!
Vàre/M ist selbstverständlieb der Rübrer

dieser Kreise, binter weloben amerikanisobe
und engli-sobe Rinanlbanken und Ronlerns
stebsn. Reim memer /Im/ru/ am à Romssr-p«-
5ivem, ckem R5m.rm -/ev/em à mm/à'Ae vsbomr-
reAà'M// sm erö/fmem mmck «RmA/amV sciiiem-
mi</s5 vom i/êr sm de/ràm», ist in den Vugen
Moskaus- nlobts anderes als ein veil der
internationalen Vktion, die in eine neue
Rbase eingetreten.

Rür den Kreml würde «ebr wabrsâeinliâ
das gekäbrliebste ^nleieben kür die «kapita-
Ilstisebe Versobwörung'» der cttmààmisâs
Rers?re/,. ^sim, ckie Re.se5z-mmASsei5 /à Vemise/e-
iame/ so /emeZ â mâ/b'â Z?? bemsssem und
den Rebuldigen mebr lu erlauben, als in Rots-
dam vorgeseben war, wirtsebaktliob, politisâ
und sâliessliâ vielleiât sogar militarisâ.
Man Kann sieb jetlt sâon ausmalen, wie
derartige amerikanisobe Anregungen ausge-
legt würden: «Lebt, das amerikanisebe vrust-
Kapital gebt über lur Miederbewakknung -der
veutsoben!» Dabei lägen die Dinge wobl
so, dass die Amerikaner einkaob den Kosten-
punkt überlegen und ibre veutsoblandarmee
abbauen mäobten.

àleiâen kür eine solobv Mendung gibt
es bis beute kaum, aber der Isolationismus
kann sie über Raobt reiken. Die Moskauer
Konkerenl stebt unter diesem irgendwie ver-
wirrenden Lobattsn. Menn die Lobwierigkei-
ten siâ türmen werden, möge der sob weile-
ri-sode Xeitungsleser niât vergessen,
die Russen alles kürokten und wogegen sie
Kioberdeiten verlangen. Rie ssken beute in
den Kngländern, solange vabour regiert, im-
mer noob die verNssliobersn Rartner in der
Rm-Krliebung oder aber Mederbaltung der
veutsoben als in den Amerikanern. Ks wird
darum neben den Verbandlungsn über
veutsobland und vesterreiob um die Koorcki-

màâA à.s /rKmZà'sâ-driàâem Lmmààes
mi5 ciem reàkiersem dri5isâ-rm5sàlìsm Ae/î«m.

Vielleiobt wird auâ die RoààK/raAe,
um die siob Moskau bis jetlt niebt okken ge-
kümmert bat, -în die Verbandlungen binsin-
spielen. Vor allem, weil die msme
cksr Mêâem Vâôimdàà, das neueste R5-
5eà5 am/ à VMsiers/casimo im /ermstàmî
lumal, die Kngländer lur RsrâàMMA àRtamàcâis lwingt.
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